Abschlussbericht Anhang M

Anhang M
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M.6 Zeiterfassung Regenbogenforelle

M.7 Zeiterfassung Transport und Schlachtung

M.8 Zeiterfassung Tierkorperbeseitigung



/eiterfassung
Betriebsbesuche Rinder




- Knapp die Halfte der Mastrinder-Betriebsbesuche lag

. . im vorgeschlagen Rahmen
A e B e-t r | e S e S u C e I\/I a St r I n e r - Betrieb 3, 5, 6, 9 und 10 waren gemischte Betriebe, wo
das Team auch Kiihe und Kalber aufgenommen hat
(Indikatorenerhebungszeiten und einzelne Wegezeiten
der Kiihe/Kalber kommen noch on top)

Stunden

10:00:00

08:00:00

06:00:00
04:00:00
02:00:00 I

00:00:00
Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 7 Betrieb 9 Betrieb 10 Betrieb 12 Betrieb 15




Aufteilung des Betriebsbesuches auf sonst|ge Zeiten

die sonstigen Zeiten (blau) nehmen immer deutlich
U n d | n d I katO re n e rh e b u n gsze Ite n mehr Zeit ein als die reinen Erhebungszeiten
- die tierbezogene Indikatorenerhebung dauert langer
als die ressourcenbezogene (Stallerhebung) bei allen
Betrieben — das war bei allen Teams bisher so

09:36:00
07:12:00
04:48:00
02:24:00
00:00:00
Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 7 Betrieb 9 Betrieb 10 Betrieb 12 Betrieb 15
M sonstige Zeiten M Tierbezogene Indikatorenerhebung M Ressourcenbezogene Indikatorenerhebung



- bei den sonstigen Zeiten nehmen besonders die
Zusatzzeiten (HIt-Daten raussuchen, StBA-
Uberpriifungsbogen anwenden, Interview) einen

: : . . beachtlichen Raum ein — diese werden bei einem

Sonstige Zeiten der einzelnen Betriebe | e weeien

- Rundgang, Stichprobe und Stallskizze nehmen bei der
Halfte der Betriebe Uber eine Stunde Zeit in Anspruch
- Wegezeiten sind besonders bei verschiedenen Gruppen

Stunden N .
und Stallen prasent

07:00:00

05:36:00

04:12:00

02:48:00

01:24:00

00:00:00
Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 7 Betrieb 9 Betrieb 10 Betrieb 12 Betrieb 15

M Vor- und Nachbereitung M Zusatzzeiten W Rundgang M RUst- und Wegezeiten =~ M Stérungen M Pause



- Im Median liegen die Zeiten pro Tier bei einer Minute.
Minimum bei 30 Sekunden, Maximum bei 5 Minuten; 5
Minuten ist ein AusreiBer und verandert die Verteilung
nicht

E 1AVAS ‘tl erze |te N (Uber alle Betriebe hinweg, verschiedene Gruppengrolien)

Minuten

00:05:46

00:05:02

00:04:19

00:03:36

00:02:53

00:02:10

00:01:26

00:00:43

00:00:00

00:05:00

00:04:00

00:03:00

00:02:00

00:01:00

00:00:00

B Minimum B Median B Maximum

1



Vergleich Erhebungszeit vs. Einzeltierzeiten

Stunden
02:30:00

01:40:00

00:50:00

00:00:00

- Vergleich Indiaktorenerhebungszeit vs Einzeltierzeiten von
3 Betrieben = die Zeiten sind sehr dhnlich, es gab also kaum
Zwischenzeiten fiir Tiere aussuchen, Unterbrechungen etc.

Betrieb 7

Betrieb 12

B Erhebungszeit tierbezogene Indikatoren

M Einzeltierzeiten

Betrieb 15




Modellierung Monitoring Mastrinder

Stunden

10:00:00

08:00:00

06:00:00

04:00:00

02:00:00

00:00:00

Betrieb 1

Betrieb 2

Betrieb 3

Betrieb 5

Betrieb 6

B Probeerhebungen

Betrieb 7

B Modellierung

Betrieb 9

Modellierung: Wegfall von HIT Daten raussuchen, die
StBA-Uberpriifungsbdgen sowie das Interview
Pausen und Stérungen kénnten ebenfalls noch
pauschalisiert werden (30 Min), aber hier schon
Anndherung an den vorgeschlagenen Zeitrahmen nur
durch Einsparung der oben genannten Punkte

Betrieb 10 Betrieb 12 Betrieb 15




Y

Alle Betriebsbesuche Kihe & Kalber

Stunden

92:00:00 - Alle Betriebsbesuchszeiten liegen bei dieser Form der
Betrachtung tiber dem vorgeschlagenem Rahmen
- Die Betriebe 4, 6, 8 und 9 wurden an zwei Tagen besucht
und der Betrieb 10 an drei Tagen
- Beiden Betrieben 3, 5, 6, 9 und 10 kommen die Zeiten fur
die Indikatorerhebung Mastrinder noch dazu
14:40:00
. I I I I
00:00:00

Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 8 Betrieb 9 Betrieb 10 Betrieb 11 Betrieb 13 Betrieb 14



Betriebsbesuch Aufteilung der Zeiten

Hohe Zeiten bei den ,sonstigen Zeiten” im Vergleich zu

Stunden

22:00:00

17:36:00

13:12:00

08:48:00

04:24:00

00:00:00

den Indikatorenerhebungszeiten

Minimum

M sonstige Zeiten

Median

M Indikatorenerhebungen

Maximum

Y




Y

Sonstige Zeiten der Betriebsbesuche

- hier die Betrachtung welche Posten der ,sonstigen Zeiten“ am meisten Zeit
eingenommen haben = die Pausen- und Zusatzzeiten
- die Zusatzzeiten bestehen allerdings grofRtenteils aus Dingen, die beim

Monitoring vor Ort nicht mehr relevant sein werden wie z. B. das Interview und
die Uberpriifungsbdgen

15:12:00

11:24:00

Stunden
19:00:00

02:39:00
07:36:00
N - .
Minimum Median Maximum
H Vor- und Nachbereitung B Zusatzzeiten M Rundgang Rist- und Wegezeiten ~ B Storungen M Pause

10



- Ein Beispiel fur die sonstigen Zeiten: Bei Betrieb 6 gab es an dem Tag eine
Hofschlachtung (03:00), die abgewartet werden musste; sowas wiirde fiirs
Monitoring vorher sicherlich abgesprochen werden

P . - Nach Abzug des AusreiBers (griiner Balken) hat Betrieb 6 nur noch eine ”

a u S e n Z e I te n Pausenzeit von 02:40. Dadurch reduziert sich natirlich auch die '

Gesamtbesuchszeit!

- Bei Betrieb 6, 8 und 9 kam es durch die BetriebsgroRe und die vielen
verschiedenen Gruppen vermehrt zu Pausenzeiten

Stunden

06:00:00

04:48:00

03:36:00
02:24:00
01:12:00 I

00:00:00

Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 8 Betrieb 9 Betrieb 10 Betrieb 11 Betrieb 13 Betrieb 14

11



Vergleich der Zeiten fUr die Erhebung der tierbezogenen und
ressourcenbezogenen Indikatoren mif.a

Stunden
12:00:00
- Mehr Zeit wurde fir die tierbezogenen Indikatoren verwendet, das deckt sich
mit den anderen Teams, da ressourcenbezogene Indikatoren meist auf
Gruppenebene angesehen/erhoben wurden
09:36:00
07:12:00
04:48:00
02:24:00
Minimum Median Maximum
M tierbezogene Indikatoren M ressourcenbezogene Indikatoren

12



Vergleich der Zeiten fur die Erhebung der tierbezogenen und HH‘
ressourcenbezogenen Indikatoren im Vergleich fur Kihe und Kalber

Stunden

05:00:00

Die Erhebungszeiten der tierbezogenen Indikatoren waren bei den Milchkiihen
Uberwiegend langer als bei den Kélbern; die Erhebung der ressourcenbezogenen
Indikatoren der Kalber ging am schnellsten

03:45:00
02:30:00
01:15:00

00:00:00

Minimum Median Maximum

M Tierbezogen Kiihe M Ressourcenbezogen Kiihe H Tierbezogen Kalber Ressourcenbezogen Kalber

13



Zeiten der Indikatorenerhebung im Vergleich
zur Stichprobengrolie

Stunden
98 Kiihe
- Addierte Zeiten fir tierbezogene und ressourcenbezogene
Indikatorenerhebung pro Betrieb 10:37:00

- Je mehr Tiere, desto langer die Erhebungszeiten
10:00:00 .
79 Kiihe
. 501 Kalber
90 Kiihe
138 Kiélber 08:09:00
08:00:00
07:22:00
62 Kiihe
53 Kélber
06:00:00
04:53:00 42 Kiihe z; ﬁ;lr:;r
66 Kilber
o 49 Kiihe
04:00:00 39 Kiihe 03:36:00 47 Kiihe 03:49:00 26 Kalber
48 Kalber 26 Kélber

02:40:00
02:10:58

58 Kiihe
16 Kalber

03:18:00

02:14:00

02:00:00 I
00:00:00

Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 8 Betrieb 9 Betrieb 10 Betrieb 11 Betrieb 13 Betrieb 14

14



e

E | Nnze ‘tl erze |te N I\/I | ‘ Ch kU h e (Uber alle Betriebe hinweg, verschiedene

Gru ppe ngroBen) Streuung der Einzeltierzeiten — Gberwiegend lagen die Zeiten
bei knapp 2 Minuten pro Tier; auch hier einzelne Ausreil3er
wie bei jedem Team

00:10:05

00:08:38

00:07:12

00:05:46

00:04:19

00:02:53

00:01:26

00:00:00

15



Modellierung: Reduktion der ,sonstigen Zeiten”

(durch Wegfall HIT-Daten raussuchen, StBA-Uberpriifungsbdgen Milchkiihe und Kilber ausfiillen sowie das Interview)

15:00:00
. . e R . . 14:08:00
- Wenn alle sonstigen Zeiten, die fir ein spateres Monitoring irrelevant sind,

gestrichen werden, ergibt sich eine Einsparung von guten 2 Stunden im

Median
12:00:00 - Bei der Modellierung weggefallen sind: HIT Daten raussuchen, die StBA-

Uberpriifungsbdégen Milchkiihe und Kalber ausfiillen sowie das Interview 10:24:00

flihren
09:00:00

06:53:30

06:00:00

04:21:00 04:37:00
b . = l

Minimum Median Maximum
B Probeerhebung sonstige Zeiten B Modellierung sonstige Zeiten

16



Modellierung Monitoring

22:00:00

14:40:00

07:20:00

00:00:00

Modellierung: es wurden die Indikatorenanpassung des Teams plus
angepasste Pausenzeiten (30 Min und 45 Min) und Stérungszeiten
beriicksichtigt

Grol3e zeitliche Unterschiede im Vergleich zu den Probeerhebungen

Bei den mehrtagigen Besuchen wiirden voraussichtlich noch weitere
Pausenzeiten dazukommen

Griner Rahmen: bis zu 12 Stunden, also 2 Tage

nicht zu vergessen: bei einigen Betrieben kommen noch Mastrinder dazu

Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 8 Betrieb 9 Betrieb 10

B Probeerhebung B Modellierung Anpassung Indikatorenauswahl

Betrieb 11

Betrieb 13

Betrieb 14

17



Schlussfolgerungen

* Betriebsbesuchszeiten teilweise sehr hoch, besonders wenn
Mastrinder, Milchkiihe und Kalber auf grof8en Betrieben zu erheben
sind = geht also nur an mehreren Tagen

e Zusatzzeiten wie HIT-Daten raussuchen, StBA-Uberprifungsbogen
anwenden, Interview fihren = fallen spater beim Audit weg

* Einordnung von Stérungen/Unterbrechungen/Pausen etc. schwierig
- wie wird es spater dem Auditor auf dem Betrieb ergehen?

 Modellierung zeigt: durch Indikatorenanpassung und Pauschalisierung
der Pausen- und Stérungszeiten auf 30-45 Minuten konnen die
Gesamtzeiten auf den vorgeschlagenen Zeitrahmen fir ein
Monitoring angepasst werden




Anhang



Betriebsbesuch Aufteilung der Zeiten

Stunden

10:00:00
08:00:00
06:00:00
04:00:00

02:00:00

00:00:00
Minimum Median Maximum

M sonstige Zeiten M Indikatorenerhebung Gesamt



Sonstige Zeiten der Betriebsbesuche

Stunden
10:00:00

08:00:00
06:00:00
04:00:00

02:00:00

00:00:00
Minimum Median Maximum

M Vor- und Nachbereitung M Zusatzzeiten W Rundgang M RUst- und Wegezeiten =~ M Stérungen M Pause



Sonstige Zeiten der einzelnen Betriebe Y

Stunden
15:00:00

12:00:00

09:00:00

06:00:00

03:00:00

00:00:00

Betrieb 3

Betrieb 4

Betrieb 5

Betrieb 6

Betrieb 8

Betrieb 9

Betrieb 10

Betrieb 11

Betrieb 13

Betrieb 14

22



/usatzzeiten der Betriebe

Stunden
0,25
0,2
0,15
0,1
h .
R I Ly -
0
Betrieb 4 Betrieb 6 Betrieb 8 Betrieb 9 Betrieb 10
B Vorbesprechung B Gesprach mit Betriebsleiter M HiT Daten raussuchen StBA-Uberpriifungsbogen Milchkiihe
m StBA-Uberpriifungsbogen Milchkiihe m StBA-Uberpriifungsbogen Milchkiihe m StBA-Uberpriifungsbogen Kilber m StBA-Uberpriifungsbogen Kalber

B Besprechung StBA-Fragebogen (Interview) B Abschlussgesprach, Verabschiedung

23



Teilung der Zeiten durch 2 bzw. 3 Tage

(Betriebe 4, 6, 8, 9 und 10)

22:00:00

14:40:00

07:20:00

00:00:00

| ]
i,

Betrieb 3

Betrieb 4

Betrieb 5

MR

Betrieb 6

B Probeerhebung

Betrieb 8 Betrieb 9 Betrieb 10

B Modellierung Anpassung Indikatorenauswahl

Betrieb 11

Betrieb 13

Betrieb 14

24



/eiterfassung
Betriebsbesuche Schwein




Betriebsbesuche aller Nutzungsrichtungen

Stunden

16:00:00

14:00:00

12:00:00

10:00:00

08:00:00

06:00:00

04:00:00

02:00:00

00:00:00

Die Gesamtzeiten der
Betriebsbesuche liegen bei
den Sauenbetrieben deutlich
liber dem vorgeschlagenen
Rahmen

Die Aufzuchtferkel-Betriebe
und die
Mastschweinebetriebe lieger
im Rahmen

S1 S2 S3 S4 S5 S6 S7 Al A3 A4 A5 A6 M1 M2 M3 M4 M5 M6 M7

Sauen- und Saugferkelbetriebe

Aufzuchtferkelbetriebe

Mastschweinebetriebe




- Die Gesamtzeiten der Betriebsbesuche
liegen bei den Sauenbetrieben deutlich
Uber dem vorgeschlagenen Rahmen >
besonders, wenn die Zeiten der

Mediane aller Nutzungsrichtungen S e

08:00:00

07:00:00

06:00:00

05:00:00

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

Sauen und Saugferkel Aufzuchtferkel Mastschweine



- Der Sauenbetrieb 2 war ein groRerer
Betrieb, der an zwei Tagen besucht
wurde

Betriebsbesuche Sauen & Saugferkel

Stunden

16:00:00
14:00:00
12:00:00

10:00:00

08:00:00
06:00:00
04:00:00
02:00:00
00:00:00

Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 7




Betriebsbesuch Sauen & Saugterkel

Stunden

16:00:00

14:00:00

12:00:00

10:00:00

08:00:00

06:00:00

04:00:00

02:00:00

00:00:00

Minimum

Median

Arithmetisches Mittel

B Sonstige Zeiten

M Indikatorenerhebungen

Maximum

Die , sonstigen Zeiten” sind relativ
konstant

Erhebungszeiten nehmen die meiste
Zeit in Anspruch

GroRe zeitliche Spanne zwischen
Minimum und Maximum der
Indikatorenerhebungen, begriindet in
dem zweitdgigen Besuch bei Betrieb 2




- Die ,sonstigen Zeiten“ weiter
aufgeschlisselt

- Vor- und Nachbereitung, Zusatzzeiten
(Reinduschen, Rausduschen,

Betriebsbesuch Sauen & Saugferkel S e

Stunden

16:00:00
14:00:00
12:00:00

10:00:00

08:00:00
06:00:00
04:00:00
02:00:00

00:00:00

Minimum Median Arithmetisches Mittel Maximum

W Vor- und Nachbereitung B Zusatzzeiten M Besprechungen ® Orientierungsrundgang im Stall M Indikatorenerhebungen



Zeiten der Indikatorenerhebungen Sauen & Saugferkel

- Die Indikatorenerhebungen im

Stunden Abferkelstall und Wartestall kosten am
meisten Zeit

- Beim Abferkelstall muss bedacht werden,
dass Sau UND Ferkel angeguckt werden

- im Wartestall werden mehr Tiere

14:00:00

12:00:00 angeguckt als im Deckzentrum
00:55:00

- Verhaltensscans und Erhebungen im
Deckzentrum kosten im Vergleich weniger

10:00:00 Zeit

08:00:00

00:45:43

06:00:00

00:45:00

04:00:00 00:40:00

02:00:00

Minimum Median Arithmetisches Mittel Maximum

B Abferkelstall ® Deckzentrum  ® Wartestall Verhaltensscans



Einzeltierindikatorenerhebung pro Sau (+ Ferkel)

Minuten

00:30:00

00:25:00

00:20:00

00:15:00

30 Sauen

00:10:00

20 Sauen

00:05:00

20 Sauen

00:00:00
Minimum Median

W Abferkelstall ® Deckzentrum ® Wartestall

Gesamtzeit durch Anzahl der Tiere geteilt

Fehlende Angaben iiber Einzelindikatorenzeiten und
Zwischenzeiten (Tierwechsel, Unterbrechungen,
Storungen etc.)

Etwa 5 Minuten pro Tier im Wartestall

Die Zeiten im Abferkelstall gelten fiir Sau UND Ferkel

Maximum




- Aufzuchtferkel-Betriebe wiirden
theoretisch im vorgeschlagenen
Zeitfenster liegen, waren hier aber keine
eigenstandigen Betriebe

Betriebsbesuche Aufzuchtferkel

Stunden

06:00:00

05:00:00

04:00:00
03:00:00
02:00:00
01:00:00
00:00:00

Betrieb 1 Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5 Betrieb 6




Betriebsbesuch Aufzuchtferkel

Stunden

06:00:00

05:00:00

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

00:00:00

Minimum

Median

B Sonstige Zeiten

Arithmetisches Mittel

M Indikatorenerhebung

Hier ist die zeitliche Aufteilung zwischen
sonstigen und Erhebungszeiten dhnlicher
als bei den Sauenbetrieben

Zeiten fiur Indikatorenerhebungen nicht
so hoch wie bei den Sauenbetrieben

Maximum

10




Betriebsbesuch Aufzuchtferkel

Stunden

06:00:00

05:00:00

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

Minimum

W Vor- und Nachbereitung

Median

B Zusatzzeiten

M Besprechungen

Arithmetisches Mittel

m Orientierungsrundgang im Stall

Bei Betrachtung der ,sonstigen Zeiten”
fallt auf, dass Zusatzzeiten und Vor- und
Nachbereitung hier am meisten Zeit
kosten

M Indikatorenerhebungen

Maximum

11




Indikatorenerhebung (150 Tiere

Stunden

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

00:00:00

Minimum

Median

H Indikatorenerhebung (tierbezogen/ressourcenbezogen)

Arithmetisches Mittel

m Verhaltensscans

“«

hier wurde der Block ,, Indikatorenerhebung
der Folie zuvor genauer aufgeschliisselt
Indikatorenerhebung kostet mehr Zeit als
Verhaltensscans

Verhaltensscans immer eine knappe Stunde

Maximum

12




- Achtung: Anderung der Zeiteinteilung auf
der y-Achse!

Indikatorenerhebung bezogen auf das| s

Finzeltier (150 Tiere |

Minuten

00:01:00

00:00:52

00:00:43
00:00:35
00:00:26
00:00:17
00:00:09
00:00:00

Minimum Median Maximum

13



Betriebsbesuche Mastschweine

Stunden

09:00:00

08:00:00

07:00:00

06:00:00

05:00:00

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

Betriebsbesuchszeiten meist im
vorgeschlagenen Rahmen
Betrieb 3 zu lang (Ausreiler)

Betriebsbesuch Mastschweine

1l

Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5 Betrieb 6

|

Betrieb 7

14




Betriebsbesuch Mastschweine

Stunden

09:00:00

08:00:00

07:00:00

06:00:00

05:00:00

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

Minimum

Median

B Sonstige Zeiten

Arithmetisches Mittel

M Indikatorenerhebung

- Der Ausreiler treibt die Maximalzeiten bei den
sonstigen Zeiten hoch - siehe nichste Folie

Maximum

15




- Hier gab es einen Betrieb, auf dem eine
Besprechung aulRergewdhnlich lange gedauert
hat, was sich hier niederschlagt

Betriebsbesuch Mastschweine e

Stunden
09:00:00
08:00:00
07:00:00
06:00:00
05:00:00
04:00:00
03:00:00
02:00:00
01:00:00
Minimum Median Arithmetisches Mittel Maximum
W Vor- und Nachbereitung B Zusatzzeiten M Besprechungen ® Orientierungsrundgang im Stall M Indikatorenerhebungen

16



Indikatorenerhebung (150 Tiere

Stunden
04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

Minimum

Median

H Indikatorenerhebung (tierbezogen/ressourcenbezogen)

Arithmetisches Mittel

m Verhaltensscans

- Erhebungszeiten etwas langer als bei den
Aufzuchtferkeln (trotz gleicher Indikatorenanzahl
und Tieranzahl)

Maximum

17




- Achtung: Anderung der
Zeiteinteilung auf der y-Achse!

Indikatorenerhebung bezogen auf das | s

- Zeiten pro Einzeltier immer etwa 1
Minute = Also pro Tier nicht viel

Einzeltier (150 Tiere

Minuten

00:01:18
00:01:09
00:01:00
00:00:52
00:00:43
00:00:35
00:00:26
00:00:17

00:00:09

00:00:00
Minimum Median Maximum

18



Schlussfolgerungen

* Teilweise sehr lange Betriebsbesuchszeiten

* Recht lange Erhebungszeiten bei den Indikatorenerhebungen - pro
Tier keine lange Zeit, aber Tieranzahl (Gro8e der Stichprobe) macht
die Zeit aus

* Einzeltiererhebungen , kosten” mehr Zeit als Verhaltensscans

» Sauen/Saugferkelbetriebe und Aufzuchtferkelbetriebe sind eigentlich
eins = wie damit umgehen im Monitoring?

* Keine beachtlichen Wegezeiten
* Konstante Zusatzzeiten (bis auf einen Ausreil3er)



Abschlussbericht | Anhang M.2.2

Anhang M.2.2 Tabelle 1: Ubersicht der erforderlichen Zeiten fiir einzelne Abschnitte der Betriebsbesuche in der Sauenhaltung (Angaben in
Minuten)

Sauen und Saugferkel

Betriebsnummer
Vorbereitung 10 10 10 10 10 10 10
Ankommen 5 12 15 5 5 15 10
Einduschen/Umziehen 15 15 10 15 10 10 15
Vorbesprechung
Kennenlernen/Projekthintergrund 3 10 15 10 5 15 10
StBA Fragebdgen 5 15 15 15 20 10 30
Routinekennzahlen/managementbezogene 3 7 10 10 15 5 10
Indikatoren
Orientierungsrundgang im Stall 30 20 15 20 15 10 10

Indikatorenerhebung im Stall
tierbezogen/ressourcenbezogen

Abferkelstall 135 285 150 120 180 190 110
Deckzentrum 25 65 30 15 25 45 20
Wartestall 150 320 140 90 165 185 145
Verhaltensscans 40 45 50 40 55 45 45
Rausduschen/Umziehen 10 10 10 10 10 10 10
Abschlussbesprechung 7 0 10 15 3 5 15
Desinfektion Material 15 15 15 15 15 15 15
Datensicherung 30 30 30 30 30 30 30
Summe 483 859 525 420 563 600 485

Quelle: Thiinen-Institut fiir Betriebswirtschaft, Christian-Albrechts-Universitat zu Kiel; eigene Darstellung.



Abschlussbericht | Anhang M.2.2

Anhang M.2.2 Tabelle 2: Ubersicht der erforderlichen Zeiten fiir einzelne Abschnitte der Betriebsbesuche in der Mastschweinehaltung
(Angaben in Minuten)

Mastschweine

Betriebsnummer
Vorbereitung 10 10 10 10 10 10 10
Ankommen 5 5 10 5 15 5 10
Einduschen/Umziehen 15 20 5 10 5 5 10
Vorbesprechung
Kennenlernen/Projekthintergrund 3 3 85 10 10 45 15
StBA Fragebogen 5 5 30 12 10 30 30
Routinekennzahlen/ 5 5 3 10 5 10 20
managementbezogene Indikatoren
Orientierungsrundgang im Stall 30 10 60 15 10 30 25
Indikatorenerhebung im Stall
tierbezogen/ressourcenbezogen 140 155 165 125 130 150 155
Verhaltensscans 45 50 55 45 45 50 50
Rausduschen/Umziehen 10 15 10 5 5 5 5
Abschlussbesprechung 7 10 20 5 2 10 15
Desinfektion Material 15 15 15 15 15 15 15
Datensicherung 30 30 30 30 30 30 30
Summe 320 333 498 297 292 395 390

Quelle: Thiinen-Institut fir Betriebswirtschaft, Christian-Albrechts-Universitat zu Kiel; eigene Darstellung.

Anhang M.2.2 Tabelle 3: Ubersicht der erforderlichen Zeiten fiir einzelne Abschnitte der Betriebsbesuche in der Ferkelaufzucht (Angaben
in Minuten)

Aufzuchtferkel
Betriebsnummer
Vorbereitung 10 10 10 10 10
Ankommen 5 15 5 5 15
Einduschen/Umziehen 15 10 15 10 10
Vorbesprechung
Kennenlernen/Projekthintergrund 3 15 10 5 15
StBA Fragebogen 5 15 10 10
Routinekennzahlen/ 3 5 2 5
managementbezogene Indikatoren
Orientierungsrundgang im Stall 30 15 20 15 10
Indikatorenerhebung im Stall
tierbezogen/ressourcenbezogen 95 125 80 115 130
Verhaltensscans 50 55 45 50 40
Rausduschen/Umziehen 10 10 10 10 10
Abschlussbesprechung 7 10 15 3 5
Desinfektion Material 15 15 15 15 15
Datensicherung 30 30 30 30 30
Summe 278 330 267 283 300

Quelle: Thiinen-Institut fiir Betriebswirtschaft, Christian-Albrechts-Universitat zu Kiel; eigene Darstellung.



Zeiterfassung Gefligel

Nationales

!!!l! Tier vyohl



Vor und Nachbereitung aulSerhalb Betrieb

Legehennen

Stunden

01:00:00

00:50:00

00:50:00
00:40:00
00:40:00
00:30:00
00:20:00
00:10:00
00:00:00

Betrieb 1 Betrieb 2

24.07.2023

00:40:00

Betrieb 3

Nationales
Tierwohl-
Monitoring

00:40:00

00:40:00

00:40:00

00:40:00

Betrieb 4

Betrieb 5

Betrieb 6

Betrieb 7

00:25:00

Betrieb 8



Gesamter Betriebsbesuch, Legehenne

Stunden

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

24.07.2023

03:05:00

Betrieb 1

03:17:00

Betrieb 2

02:40:00

02:03:00

I 01:21:00
Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5

Nationales

!!!I! Tierwohl-
Monitoring

01:29:00

Betrieb 6

2 Personen zum Fangen/Wiegen
50 Tiere, Bonitur: Gefieder, Haut,

FulRballen, Zehen, Brustbein + Gewicht

Einsteuscoring und Lichtintensitat

01:29:00

00:40:00

Betrieb 7 Betrieb 8



Kein Fragebogen, Abfrage
,betriebsnotwendiger Daten” und

Erhebung Legehehennen Serehrundgng ok Gesrich

50 Tiere, Bonitur: Gefieder, Haut,
FuRballen, Zehen, Brustbein + Gewicht
Einsteuscoring und Lichtintensitat

Stunden 04:00:00

03:00:00

02:00:00
B I I I

Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 7 Betrieb 8

W Vor- und Nachbereitung im Betrieb ~ ® Befragung M Erhebung

Nationales

24.07.2023 !!!I! Tierwohl- 4
Monitoring



Ei nzelzeiten Median 1:04 Minuten,

Minuten

00:07:12 °

00:05:46

00:04:19

00:02:53

00:01:26

00:00:00

Nationales

24.07.2023 !!!“ Tierwohl- 5
Monitoring



Bei einigen betrieben zwei gruppen erhoben,

Betriebsbesuch MasthUhner 5 o sor futos e HockBums Lanmhet:

2 Personen zum helfen

Stunden 05:00:00

04:00:00 03:54:00
03:37:00
03:10:00
02:59:00
03:00:00
Mobilstall
02:20:00
02:04:00
02:00:00 01:56:00
01:33:00
01:13:00

01:00:00
00:00:00

Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 7 Betrieb 8 Betrieb 9

Nationales

24.07.2023 !!!“ Tierwohl- 6
Monitoring



Erhebungszeit Masthihner

Stunden 02:30:00

02:00:00

01:30:00
01:00:00
B I I I .
00:00:00

Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 7 Betrieb 8 Betrieb 9

H Hallel ™ Halle2

Nationales

24.07.2023 !!!“ Tierwohl- 4
Monitoring



Betriebsbesuch Puten

Stunden 04:00:00

03:00:00

02:00:00

: I I I I

Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 Betrieb 4

Nationales

24.07.2023 !!!“ Tierwohl- 3
Monitoring



z.T. weniger tiere
Betrieb 1: Stall 1 30 Hahne, Stall 2 50 Hennen

Erhebung PUten Betrieb 2 IOR

Betrieb 3/4 je 40 tiere
50 Tiere, Bonitur: Gefieder, Hautverletzungen, FuRballenund Lahmbheit,
Einstreuscores

Stunden 02:00:00

01:30:00

01:00:00

00:30:00

Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 Betrieb 4

B Stall1 mStall 2

Nationales

24.07.2023 !!!I! Tierwohl- 9
Monitoring



Fazit

e Relativ kurze konstante Betriebsbesuche

* Gleichbleibende Stichprobe 1x 50 Tiere (zum Teil zwei Gruppen) wenn
weniger Tiere vorhanden, z.T. kleinere Stichprobe

» Konstante Zeit fur die Erhebung
* Bei Erhebung 1-2 Betriebsangehorige zum Helfen

Nationales

24.07.2023 !!!“ Tierwohl- 10
Monitoring



/eiterfassung
Betriebsbesuche Schaf




Alle Betriebsbesuche (Winter und Sommer)

- die Schafe-Betriebsbesuche liegen alle im

Stunden vorgeschlagenen Rahmen = hier kein zeitliches
Problem!

- Bei Schaf ging die jeweilige Wintererhebung schneller
als die Sommererhebung (2 Betriebe)

06:00:00

04:00:00

) | | ‘ | I ‘ I | | | I | ‘ I | | | |
00:00:00 I
1 2 3 4.1 4.2 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15.1 15.2 16 17 18 20



- Hier zu sehen, wie sich die Zeit beim Betriebsbesuch
. auf sonstige Zeiten und Indikatorenerhebung aufteilt
B et r I e b S b e S u C h S C h a fe - die Zeiten schwanken recht stark zwischen Minimum
und Maximum
- Schwankungen liegen an unterschiedlichen
BetriebsgrofRen und wie viele unterschiedliche

Stunden Gruppen der Betrieb hat
07:00:00

06:00:00
05:00:00
04:00:00
03:00:00
02:00:00

01:00:00

Minimum Median Maximum

B Sonstige Zeiten M Indikatorenerhebungen



/ L It ah d Betriebsb h
Stunden - Die Zusatzzeiten machen bei den sonstigen Zeiten
den GroRteil aus und sind von Betrieb zu Betrieb
04:00:00 unterschiedlich
- Hinter gelb ,Zwischenzeiten” verstecken sich z. B.
Zeiten zwischen den Gruppen, Eintragungen in App
etc.
- Fangstand auf- und abbauen gab es auch nicht in
03:00:00 . i
jedem Betrieb
- Wegezeiten sehr unterschiedlich
- Es wurden keine Pausen gemacht, das muss fiirs
Monitoring noch eingeplant werden
02:00:00
01:00:00 -
Minimum Median Maximum
B Stallrundgang B Wegezeit m Wartezeit Zwischenzeiten M Tiere eng stellen/sperren B Aufbau Fangstand M Rickbau Fangstand



- die Unterschiede zwischen den Betrieben sind
abhangig von den Betriebsgegebenheiten,
Weide/Stall, ob die Weiden hofnah sind und wie weit
die Weiden voneinander entfernt sind

Beispiel Wegezeiten | s

Stunden

01:26:24
01:12:00
00:57:36

00:43:12

00:28:48

00:14:24 I

00:00:00 I I I
9 10 11 12 13 1

1 2 3 4.1 4.2 5 6 7 8 4 15.1 15.2 16 17 18 20



Vergleich von tier- und ressourcenbezogenen Indikatorenerhebungen

- Der zeitliche Unterschied kommen u. a. daher, dass

Stunden die ressourcenbezogenen Indikatoren auf

04:00:00 Gruppenebene erhoben werden und die
tierbezogenen Indikatoren auf Einzeltierebene

- die tierbezogene Erhebung hat bei jeder
Lammergruppe immer 10 Minuten gedauert durch
die Apathiebeobachtung

03:00:00
02:00:00
01:00:00
Minimum Median Maximum
M tierbezogene Indikatorenerhebung M ressourcenbezogene Indikatorenerhebung



Zeiten der tierbezogenen Indikatorenerhebungen
verschiedener Gruppen

Stunden

- Hier nur die tierbezogenen Erhebungen im Vergleich

03:00:00 zwischen Schafen, Limmer und Bocke;

- Die Betriebe sind sehr unterschiedlich: Adulte
weibliche Schafe (hier Milch- oder

02:30:00 Fleischschafe/Landschaftspflegeschafe) kamen in

jedem Betrieb vor; Bocke wurden nicht Gberall

aufgenommen bzw. gab es nicht Gberall und wenn

dann mit deutlich geringerer Tierzahl

02:00:00 = 8 —— o .
- Lammer immer dhnlich, da meist in den 10 Minuten

Apathie/Kiimmerer der Rest auch aufgenommen

wurde
01:30:00
01:00:00
00:30:00
00:00:00 - mmmn N L] - -

Minimum Median Maximum

M adulte, weibliche Schafe B Ldmmer ™ Bocke



Zeiten der ressourcenbezogenen Indikatorener
verschiedener Gruppen

Minuten

00:45:00

00:36:00

00:27:00

00:18:00

00:09:00

00:00:00

- Einheit der y- Achse hat sich gedndert!
- Ressourcenindikatoren viel schneller als tierbezogene
Indikatoren!

Median

M adulte, weibliche Schafe

B Ldmmer M Bocke

nebungen H




/eiten einzelner Indikatoren — Lammer (paten von 2 Betrieben)

Minuten - Beispiel fur Zeiten von einzelnen Indikatoren,
00:12:58 aufgenommen auf Gruppenebene bei den Lammern
(Einschrankung: nur von 2 Betrieben)

00:11:31 - insgesamt Ubersichtlich, die ,|dngste Zeit” waren 4
Minuten beim Nasenausfluss; diese Indikatoren
werden meist wahrend der 10 Minuten Apathie

00:10:05
aufgenommen
00:08:38
00:04:05
00:07:12
00:05:46
00:02:07
00:04:19
00:02:53
- ﬁ
00:00:00
Minimum Median Maximum
M Eingriffe am Tier B Verschmutzung der Anogenitalregion m Augenausfluss Nasenausfluss B Ohrmarkenverletzungen



Einzeltierzeiten adulte, weibliche Schafe e

Betriebe)

Minuten - Streuung der Einzeltierzeiten

00:11:31 - Schones Beispiel flir Unterschiede zwischen den
Tieren: Bei besonders scheuen Tieren kann die
Erhebung auch mal langer dauern

00:10:05 - Uberwiegend liegt die Zeit pro Tier bei etwa 1 .
Minute. e
00:08:38
00:07:12
{ ]
)
00:05:46 .
(]
(]
00:04:19
{ ]
H
L ]
(]
00:02:53 s
00:01:26
00:00:00
1

10



Elﬂze|tlerzelteﬂ BOCke (Daten von 2 Betrieben)

Minuten - Genauere Betrachtung der Einzeltierzeiten (sehr

00:04:19 wenig Daten)
- Uberwiegend aber auch pro Tier bei etwa Minute
(Uber alle Betriebe hinweg)

00:03:36

00:02:53

00:02:10

00:01:26

00:00:43

00:00:00

11



Vergleich Erhebungszeit vs. Einzeltierzeiten

(Zeiten von jeweils einer Gruppe pro Betrieb mit adulten weiblichen Schafe)

Stunden - Vergleich Erhebungszeit vs Einzeltierzeiten

02:00:00 - Bei den Einzeltierzeiten haben wir nur die reine
tierbezogene Einzelzeit und bei der Erhebungszeit
noch Faktoren wie Tiere aussuchen, kurze

Unterbrechungen, Zwischenzeiten zwischen den
Tieren etc. abgedeckt
01:30:00 - manchmal sehr dhnlich (vielleicht Tiere eng gestellt,
nicht scheu?), manchmal recht unterschiedlich
01:00:00
- I I I

Betrieb 1 Betrieb 4.2 Betrieb 8 Betrieb 12 Betrieb 15.2

B Gesamterhebungszeit M addierte Einzeltierzeiten

12
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/eiterfassung
Betriebsbesuche Ziege




Alle Betriebsbesuche (Winter und Sommer)

- die Ziegen-Betriebsbesuche liegen alle im vorgeschlagenen Rahmen mit einer Ausnahme, die man

Stunden

07:00:00

06:00:00

05:00:00

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

hier aber vernachlassigen kann (Anmerkung Marlen: das erste Mal mit Tablet unterwegs und

221 222 Z73.1

auf sechs Betrieben gab es Sommer- und Wintererhebung
732 z41. 742 751 752 76 z7 z8 z9 7101 Zz102

Betrieb 6 hat ebenfalls mehr Kitzgruppen gehabt als die anderen
7121 7122

ungewohnlich viele Kitzgruppen)
z11 z13 714 715 716 Z17 718

14



Betriebsbesuch Ziegen

Stunden - Hier ist die Aufteilung der Zeit auf sonstige Zeiten

06:00:00 und Indikatorenerhebung

- die Zeiten wurden addiert, nicht die Originalzeiten

- die Zeiten schwanken recht stark, liegt an
unterschiedlicher BetriebsgroRe und wie viele

05:00:00 = -
unterschiedliche Gruppen der Betrieb hat

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

Minimum Median arithmetisches Mittel Maximum

H Sonstige Zeiten M Indikatorenerhebung

15



Sonstige Zeiten der Betriebsbesuche

Stunden - Sonstige Zeiten genauer aufgeschlisselt

03:00:00 - Unterschiede ergeben sich, da es z. B. nicht in jedem
Betrieb Pausen (nurin 2 Betrieben!) oder
Besprechungen oder einen Fangstand aufbauen gab

- Wenn es Besprechungen gab, nahmen diese einen

02:24:00 hoheren Zeitanteil ein
01:48:00
01:12:00 I
00:36:00
2.1 2.2 Z3.1 23.2 Z4.1. 4.2 Z5.1 Z5.2 Z6 Z7 Z10.1 Z710.2 Z1 712.1 712.2 Z1 214 Z15 Z1
B Vor- und Nachbereitung Zuhause M Vorbereitung Betrieb W Zwischenzeiten Besprechungen B Pause B Nachbereitung auf Betrieb M Sonstiges

16



/eiten der Indikatorenerhebungen (tierbezogen und ressourcenbezogen)
verschiedener Gruppen

Stunden

- Die Betriebe sind sehr unterschiedlich: Adulte Ziegen

07:00:00 (hier Milch- oder Landschaftspflegeziegen) kamen

immer vor; die anderen Gruppen nicht tiberall und

die Tierzahlen waren auch geringer = daher sind die

06:00:00 Erhebungszeiten fiir die anderen Gruppen deutlich
geringer

- Manche Betriebe hatten zum Beispiel auch nur eine

05:00:00 Kitzgruppe, ein anderer Betrieb 5 Kitzgruppen;

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

Minimum Median Maximum

H Erhebung Milchziegen/ Landschaftspflegeziegen B Erhebung Zutreter B Erhebung Kitze Erhebung Bocke

17



Vergleich von tier- und ressourcenbezogenen Indikatorenerhebungen

Stunden
03:00:00

02:15:00

01:30:00

00:45:00

00:00:00

Der zeitliche Unterschied kommt daher, dass die
ressourcenbezogenen Indikatoren auf Gruppenebene
erhoben werden und die tierbezogenen Indikatoren auf
Einzeltierebene - Ressourcen gehen also viel schneller

02:48:00

01:21:00

01:05:00

00:18:00
—— ]
Minimum Median Maximum
B Ressourcenbezogene Indikatoren M Tierbezogene Indikatoren

18



Vergleich von Indikatorenerhebungen zwischen der Winter- und
Sommererhebung auf den Betrieben

Stunden Hier einmal unter die Lupe genommen, ob die

04:00:00 Indikatorenerhebung im Sommer oder Winter langer gedauert hat
- bei 4 von 6 Betrieben hat die Sommererhebung langer
gedauert (wegen Weide? Mehr Tiere?)

03:20:00

02:40:00

02:00:00
01:20:00
B I I I I I
00:00:00 .
Z2 Z3 Z4 Z5 Z10 z12

HSommer M Winter

19



Einzeltierzeiten adulte,

Minuten

00:10:05

00:08:38

00:07:12

00:05:46

00:04:19

00:02:53

00:01:26

00:00:00

weibliche Ziegen

- Genauere Betrachtung der Einzeltierindikatoren > Achtung
Anderung der Zeiteinteilung auf der y-Achse

- Schones Beispiel fiir Unterschiede zwischen den Tieren = Bei
besonders scheuen Tieren kann die Erhebung auch mal langer
dauern

- Im Schnitt liegt die Zeit pro Tier bei etwa 1 Minute (lber alle
Betriebe hinweg): Minimum bei 11 Sekunden, Maximum bei 9
Minuten

20



Einzeltierzeiten Bocke

Minuten

00:05:46
00:05:02
00:04:19
00:03:36
00:02:53

00:02:10

Genauere Betrachtung der Einzeltierindikatoren = Achtung
Anderung der Zeiteinteilung auf der y-Achse

Im Schnitt liegt die Zeit pro Tier bei etwa 1 Minute (liber alle
Betriebe hinweg)

00:01:26

00:00:43

00:00:00

21



Vergleich Erhebungszeit vs. Einzeltierzeiten

(adulte weibliche Ziegen)

- Vergleich Erhebungszeit vs. Einzeltierzeiten

Stunden - Beiden Einzeltierzeiten haben wir nur die reinen tierbezogenen
Einzeltierzeiten addiert und bei der Erhebungszeit noch
Faktoren wie Tiere aussuchen, kurze Unterbrechungen,
Zwischenzeiten zwischen den Tieren etc. abgedeckt

02:00:00

01:46:40

01:33:20
01:20:00

01:06:40

00:53:20
00:40:00
00:26:40
00:13:20
]

Minimum Median Maximum

B Einzeltierzeiten M Erhebungszeit

22



Vergleich Erhebungszeit vs. Einzeltierzeiten

(Bocke)

- Vergleich Erhebungszeit vs Einzeltierzeiten
Stunden - Daten von 8 Betrieben
- hier genau wie davor = Bei den Einzeltierzeiten haben wir nur

01:00:00 . . . . . .
die reine tierbezogene Zeit und bei der Erhebungszeit noch
Faktoren wie Tiere aussuchen, kurze Unterbrechungen,
Zwischenzeiten zwischen den Tieren etc. abgedeckt

00:48:00

00:36:00

00:24:00

b . I

00:00:00 I - . -

Minimum Median arithmetisches Mittel Maximum

B Einzeltierzeiten M Erhebungszeit

23



Schlussfolgerungen

* Betriebsbesuchszeiten alle im vorgeschlagenen Rahmen

 Zeitliche Unterschiede ergeben sich durch sehr variable Betriebsstrukturen
* Anzahl der verschiedenen Gruppen ist ein Faktor flir Schwankungen

* Teilweise halten Betriebe Ziegen und Schafe = wie damit umgehen im
Monitoring?

* Wegezeiten abhangig davon, ob Sommer- oder Wintererhebung (abhangig
davon, ob Weiden nah oder fern des Hofes sind und auch wie weit die
Weiden voneinander entfernt sind)

 Zeitliche ,,Probleme” bei den Erhebungen ergeben sich eher durch scheue
Tiere oder keine Moglichkeit engzustellen

 Zeitliche Differenzen zwischen reinen Einzeltiererhebungen und
Gesamterhebungszeiten

* Pausenzeiten einplanen ©



Anhang



Sonstige Zeiten der Betriebsbesuche

Stunden

07:00:00
06:00:00
05:00:00
04:00:00
03:00:00
02:00:00

01:00:00

Minimum Median Maximum

00:00:00

B Vor- und Nachbereitung Zuhause m Vor- und Nachbereitung Betrieb B Zwischenzeiten 1 Gesprache M Indikatorenerhebungen

26



E 1AVAS ‘tl erze |te N (Uber alle Betriebe hinweg, verschiedene Gruppengrolien)

Minuten

00:11:31

00:10:00

00:10:05

00:08:38

00:07:12

00:05:46

00:04:00

00:04:19

00:02:53

00:01:26 00:01:00 00:01:00 00:01:00

Minimum Median Maximum

B weibliche Schafe m Bocke

27



Sonstige Zeiten der Betriebsbesuche

Stunden

09:00:00
08:00:00
07:00:00
06:00:00
05:00:00
04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

Minimum Median arithmetisches Mittel Maximum

B Vor- und Nachbereitung Zuhause B Vorbereitung Betrieb W Zwischenzeiten Besprechungen B Pause B Nachbereitung auf Betrieb M Sonstiges M Indikatorenerhebung

28



E 1AVAS ‘tl erze |te N (Uber alle Betriebe hinweg, verschiedene Gruppengrolien)

Minuten

00:10:05
00:08:38
00:07:12
00:05:46
00:04:19
00:02:53

00:01:26

Minimum Median Maximum

M adulte, weibliche Ziegen  m Bocke

29
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Zelterfassung Karpfen
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Gesamtdauer Betriebsbesuch

Stunden

Die Gesamtzeiten der Betriebsbesuche
liegt am unteren Orientierungswert von 4
Stunden

Deutlich kirzer als bei Forelle: Median
4:03 Std bei Karpfen vs. 5:55 Std bei
Forelle

06:00:

04:00:

02:00:00

00:00:00

Betrieb 11

Betrieb 12

Betrieb 13

Betrieb 14

Betrieb 15 Betrieb 16




- Minimum, Median und Maximum der Zeiten aller
Hauptabschnitte der Erhebung addiert

H a u ta b S C h n I tte d e S - Vor- und Nachbereitung, Aufbau- und Zwischenzeiten
Zu ,,Zusatzzeiten addiert

- ,Zusatzzeiten” nehmen im Vergleich zu den

B et rl e b S b esSucC h S eigentlichen Erhebungszeiten viel Zeit in Anspruch

07:00:00
06:00:00
00:34:00
05:00:00 00:35:00
c 04:00:00 00:24:00 Schlachtung
2 29. Interview
§ 00:11:00 00:32:30
¥ 03:00:00 00:29:00 B Erhebung Einzeltiere
Zusatzzeiten
02:00:00
01:00:00 02:20:00
01:12:00 01:27:00
00:00:00

Minimum Median Maximum



- V.a. Zusatzzeiten und Interview bei Forelle langer als
bei Karpfen (halbe bis Dreiviertel Std mehr)

Vergleich Hauptabschnitte R

Forelle — Karpfen (Median)

100%
00:16:00 \ 00:23:30
90%
80%
70% 25 Tiere 20 Tiere
60% 00:20:00
50% 00:24:00 01:01:00
40% 00:32:30
30%
20%
10%
0%
Median Karpfen Median Forelle

Bestandsrundgang (Forelle: inkl. Indikatorerhebung, Karpfen: ohne Indikatorerhebung --> optional)
B Erhebung Einzeltiere

Schlachtung

Interview

M Zusatzzeiten



/usatzzeiten (Median)

Stunden

00:50:00

00:40:00

00:30:00

00:20:00

00:10:00

00:00:00

BegriiRung/Absprache

Wegezeiten

Wartezeiten,
Unterbrechungen

- BegriRung/Absprache dauert am langsten

Aufbauzeit

Aufrdumen, Verabschiedung




/usatzzeiten (Einzelbetriebsebene)

BegriiBung/Absprache/Einleitung alle Zusatzzeiten
03:00:00
02:00:00
8
S
01:00:00 01:00:00 - S
S 7 8 8
S 8 = S 8
= o & < = =
= o o 5 = -
3 hy S & S
(=) (o)} o (e)) <
Q o o o op) S
g = g 3 .
00:00:00 8 = 00:00:00

Betrieb 11 Betrieb 12 Betrieb 13 Betrieb 14 Betrieb 15 Betrieb 16 Betrieb 11 Betrieb 12 Betrieb 13 Betrieb 14 Betrieb 15 Betrieb 16

- Ahnlicher Verlauf von BegriiBung und restlichen Zusatzzeiten
- Grol3e Unterschiede zwischen Betrieben




geflihrten Interviews

- Detaillierte Aufschliisselung der Zeiten aus den

- besonders das Thema ,,Pradatoren” kostet im

| n te rV | e W Interview viel Zeit

- Karpfen kiirzer als bei Forellen

Ausbildung Betriebsleiter

Lebendfischtransport Zugang Erwerbsart
Lebendfischtransport Abgang Produktionsform
Hygienekonzept und Biosicherheit Produktionsweise
00:01:00

Pradatoren- und

Schidlingsmanagement Produktionsmenge

Schadlinge Wasserfiihrung und Anlagensystem
00:06:00
Pridatoren Oberflachenbeschaffenheit der
2D Wande und des Bodens der...
Messgerate flr Wasserqualitat Bewirtschaftete Flache

Oberflachenbeschaffenheit der

Wande und des Bodens der... R e olEung

=eo—median karpfen

median forelle




Optionaler Betriebsrundgang

00:40:00

00:35:00

00:30:00

00:25:00

00:20:00

00:15:00

00:10:00

00:05:00

00:00:00

00:22:00

Betrieb 11

00:31:00

Betrieb 12

00:34:00

Betrieb 13

00:05:00

Betrieb 14

Deutlich kiirzer bei den letzten Erhebungen (14-16)
Keine Indikatorenerhebung wahrend des
Betriebsrundganges (anders als bei Forellen)

-- > In Monitoring nicht notwendig

00:10:00

00:01:00
Betrieb 15 Betrieb 16




- Detaillierte Aufschliisselung eines
Erhebungsblockes

Indikatorenerhebung Schlachtung | ssieii e

ein Set auf verschiedenen Betrieben
dauern kann (20 Minuten Unterschied
zwischen Minimum und Maximum)

00:40:00
00:30:00
[y
(]
g 00:20:00
& 00:33:00
00:23:00
00:10:00
00:10:00
00:00:00 00:01:00 00:01:00 00:01:00
Minimum Median Maximum

Set 2: Zeit aulRerhalb des Wassers, Betaubungserfolg, Zeitlicher Zusammenhang zwischen Betdaubung und Schlachtung, Reflexe zum Zeitpunkt der Schlachtung,

Schlachterfolg
Fischart, Zuchtform



- Auswertung per Video
- Die Einzeltierindikatorenerhebung dauert bei

Einzeltiererhebung (25 Tiere) s A

beurteilen, zwischen 1:33 Std und 2:27 Std

03:00:00
02:00:00
C
Q
©
=
=)
o+
2 02:22:00
01:00:00
01:38:30
01:28:00
00:00:00 . 00:05:00 000500 [ 00:05:00 |
Minimum Median Maximum

Gesamtzeit Einzeltiererhebung (von Start Auditor 1 erster Fisch bis ende letzter Fisch bei Auditor 2)

B Fischart, Zuchtform, Betaubungs- und Schlachtmethode, Schlachtkérperzustand



Schlussfolgerungen

* Betriebsbesuchszeiten bei den Karpfen-Betrieben kiirzer als bei den
Regenbogenforellen-Betrieben

e Keinerlei Zeitprobleme, die Gesamtzeiten der Betriebsbesuche liegen
am unteren Orientierungswert von 4 Stunden

e Zusatzzeiten unterscheiden sich teils deutlich zwischen den
Betrieben; BegriiBung/Absprache , kostet” am meisten Zeit bei den
/usatzzeiten



Einzelbetriebliche Zeiten: Schlachtung Set 2

00:40:00

00:30:00

00:20:00

00:10:00

00:00:00

00:21:00

00:01:00

Betrieb 11

00:30:00
00:19:00
00:01:00 00:01:00
Betrieb 12 Betrieb 13

00:25:00

00:01:00

Betrieb 14

00:33:00
00:10:00
00:01:00 00:01:00
Betrieb 15 Betrieb 16

Zeit auBerhalb des Wassers, Betaubungserfolg, Zeitlicher Zusammenhang zwischen Betdubung und Schlachtung, Reflexe zum Zeitpunkt der Schlachtung,

Schlachterfolg
Fischart, Zuchtform



/eiterfassung
Betriebsbesuche Forelle




- Die Gesamtzeiten der Betriebsbesuche
* liegen Uberwiegend im vorgeschlagenen
Betriebsbesuc
- nur zwei Betriebe liegen deutlich Gber der
Gesamtzeit von 4 - 6 Stunden

Stunden

09:00:00
08:00:00

07:00:00

06:00:00
05:00:00
04:00:00
03:00:00
02:00:00
01:00:00

Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 7 Betrieb 8 Betrieb 9 Betrieb 10




- Minimum, Median und Maximum der Zeiten aller
Einzelbereiche der Erhebung addiert
- Zusammenfassung von Vor- und Nachbereitung und
B : b b h Zwischenzeiten zu ,sonstige Zeiten” und Interview
et r | e S e S u C sowie die Indikatorenerhebungen auf Bestandsebene
zu ,,Erhebung auf Bestandsebene”

- ,sonstige Zeiten” nehmen im Vergleich zu den

Stunden eigentlichen Erhebungszeiten viel Zeit in Anspruch

10:00:00

09:00:00

08:00:00

07:00:00

06:00:00

05:00:00

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

00:00:00
Minimum Median Maximum

M sonstige Zeiten B Erhebung Bestandsebene M Erhebung Einzeltiere



- Darstellung der Zeiten der Einzelbereiche im Vergleich
- ,Wegezeiten/Zwischenzeiten”, Vor- und

B et r i e b S b e S u C h Nachbereitung sowie die Einzeltiererhebung kosten

bei einem Betriebsbesuch am meisten Zeit

Stunden
10:00:00

08:00:00

06:00:00

04:00:00

02:00:00

00:00:00
Minimum Median Maximum

B Vor- und Nachbereitung B Wegezeiten/Zwischenzeiten M Betriebsebene - Interview

1 Indikatorenerhebung Bestandsebene B Indikatorenerhebung Bestandsebene -Schlachtung B Einzeltiererhebung (20 Tiere)



- Detaillierte Aufschliisselung der
,Zusatzzeiten”

Z u S a t Z Z e i te n - Prédgnantes Beispiel: groe Schwankungen bei

den Zeiten fur ,BegriiRung und Absprache” -
wird bei Auditor:innen konstanter sein und
weniger Zeit kosten

Stunden
06:00:00

04:00:00

00:00:00

Maximum

Minimum Median

B BegriiBung/Absprache B Aufraumen, Verabschiedung W Zwischenzeiten, Wegezeiten 1 Wartezeiten, Unterbrechungen B Aufbauzeit



Einzelbetriebliche Zeiten: Wegezeiten

Stunden
02:00:00

01:40:00

01:20:00

01:00:00

00:40:00

00:20:00

Zwischenzeiten, Wegezeiten

Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb

1

2 3 4 5 6

7

8

Bei manchen Merkmalen einzelne
AusreilSer

9

10

Stunden
02:00:00

01:40:00

01:20:00

01:00:00

00:40:00

00:20:00

BegriiBung/Absprache

Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb Betrieb

1 2 3 4

5 6 7 8 9 10

starke Schwankungen von
,Begrilung/Absprache”im Vergleich
zwischen den Betrieben




- Detaillierte Aufschliisselung der Zeiten aus den
geflihrten Interviews
- Insbesondere das Thema , Pradatoren” kostet im

| n te rV | e W Interview viel Zeit

Erwerbsart
Stiickverluste Jahresproduktionsmenge
Hygienekonzept und Biosicherheit Wasserfiihrung und Anlagensystem
Lebendfischtransport Empfang Wasserrechtliche Entnahmemenge

Lebendfischtransport Abgang Wasserversorgung

01.00 Minuten

Pradatoren- und Schadlingsmanagement Ausbildung Betriebsleiter

Oberflachenbeschaffenheit der Wande und des

Schadli -
chadlinge Bodens der primaren Haltung

11.30 Minuten

Pradatoren Messgerate fur Wasserqualitat

Median-Werte Sicherstellung ausreichender Sauerstoffversorgung



- Detaillierte Aufschliisselung eines
Erhebungsblockes

Indikatorenerhebung Bestandsebene |- s e seemperricn

Stunden

01:20:00

01:00:00

00:40:00

00:20:00

00:00:00

Minimum
M Fischart, Zuchtform
ggf. Wasserfiihrung und Anlagensystem

M Besatzdichte

B Set 1 (Schwimmverhalten, Auftreten toter Fische, Kimmerer, Fressverhalten)

Ablaufe die Erhebungszeiten beeinflussen
(kdbnnen) = Fltterungin einem Betrieb
sehr lang

Median Maximum

B Wo befinden sich die Fische, gleiche Haltung wie Haupthaltungssystem?
Material Oberflachen Haltung

M Sicherstellung ausreichender Sauerstoffversorgung



Einzelbetriebliche Zeiten: Set 1 (Schwimmuverhalten, Auftreten toter Fische,
Kimmerer, Fressverhalten)

Stunden

01:00:00

00:50:00

00:40:00

00:30:00

00:20:00

B I I I I I I I
00:00:00 I .

Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 7 Betrieb 8 Betrieb 9 Betrieb 10

- Betrieb 10: Regelfuitterung des Gesamtbestandes
abwarten




Indikatorerhebung Schlachtung

Bestandsebene

Minuten

00:40:00

00:30:00

00:20:00

00:10:00

00:00:00

Minimum Median

- Detaillierte Aufschliisselung eines
Erhebungsblockes

- Beispiel dafiir, wie unterschiedlich lang
ein Set auf verschiedenen Betrieben
dauern kann (30 Minuten Unterschied
zwischen Minimum und Maximum)

Maximum

M Fischart, Zuchtform M Set 2 (Zeit auBerhalb des Wassers, Betaubungserfolg, zeitl. Zusammenhang zw. Betdubung + Schlachtung, Reflexe, Schlachterfolg)




Einzelbetriebliche Zeiten: Set 2 (Zeit aulRerhalb des Wassers, Betaubungserfolg, zeitl.
Zusammenhang zw. Betaubung + Schlachtung, Reflexe, Schlachterfolg)

Stunden

01:00:00
00:50:00
00:40:00

00:30:00

00:20:00
B I I I I
00:00:00 .

Betrieb 1 Betrieb 2 Betrieb 3 Betrieb 4 Betrieb 5 Betrieb 6 Betrieb 7 Betrieb 8 Betrieb 9 Betrieb 10

- Detaillierte Aufschlisselung der Zeiten von Set 2 2>
betriebsabhadngige Schwankungen




- Detaillierte Aufschliisselung eines
. * M Erhebungsblockes
E I n Ze t I e re r e u n g 2 O TI e re - Die Einzeltierindikatorenerhebung dauert bei
zwei Auditor:innen, die die gleichen 20 Fische
beurteilen, zwischen 1 Stunde 40 und 2 Stunden

Stunden

02:10:00
02:00:00
01:50:00
01:40:00
01:30:00
01:20:00
01:10:00
01:00:00
00:50:00
00:40:00
00:30:00
00:20:00

00:10:00

00:00:00
Minimum Median Maximum

W Set 3 (Fischart, Zuchtform, Betdubungs- und Schlachtmethode, Schlachtkérperzustand) B Daten der Einzeltierindikatoren nach Videoauswertung



Probeerhebung — Modellierung Monitoring

Stunden -> Die Zeit fur die
07:00:00 Einzeltiererhebung
steigt an
N -> Die Zusatzzeiten
06:00:00 verringern sich
20 Tiere
05:00:00
30 Tiere
04:00:00 00:20:00
00:19:30
03:00:00
02:00:00
01:00:00
Probeerhebungen Median Modellvorstellung
W Zusatzzeiten W Betriebsebene Interview M Indikatorenerhebung Bestandsebene Indikatorenerhebung Bestandsebene - Schlachtung M Indikatorenerhebung Bestandsebene - Einzeltiererhebung

- Vergleich der Zeiten der Probeerhebungen mit den Zeiten einer ,Modellerhebung”

- Der Modellierung liegen 30 Tiere bei der Einzeltiererhebung, die Indikatoren-Vorauswahl
des Teams und die Annahmen, die Vorbesprechung dauert immer 15 Minuten und das
Interview immer 1 Stunde, zugrunde




Probeerhebung — Modellierung Monitoring

Stunden
03:00:00
02:30:00
02:00:00
01:30:00
01:00:00
N I I
Zusatzzeiten Betriebsebene Interview Indikatorenerhebung Bestandsebene Indikatorenerhebung Bestandsebene -  Indikatorenerhebung Bestandsebene -
Schlachtung Einzeltiererhebung

B Probeerhebungen B Modellvorstellung

- Die ,Zusatzzeiten” verringern sich durch die Festlegung von 15 Minuten bei der BegriBung/Absprache
- Durch Streichung von Indikatoren beim Erhebungsblock ,Bestandsebene” verringert sich die Zeit
- Erh6hung der Erhebungszeit der Einzeltierindikatoren durch die Erhebung von 30 statt 20 Tieren




Zeiterfassung Schlachthof
Rind — Schwein - Gefllgel

Text

Text




Aullerhalb Betrieb

02:30:00

02:00:00

01:30:00

01:00:00

00:30:00

00:00:00

B Vorbereitung vor der Abfahrt m Nachbereitung allgemein W Daten digitalisieren AuBRentemperatur fiir Standort B Auswertung Gerduschpegel

M Ladedichte B Tier-Tranke-Verhaltnis H Platzangebot B Standzeit B Transportzeit

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- )
Monitoring



20.09.Rind und Schwein
29.11. Weideschlachtung

Gesamtzeit Betriebsbesuch: Rind

10:00:00

08:00:00
06:00:00
04:00:00
02:00:00 I I
00:00:00

11.08. 18.08. 20.09. 11.10. 19.10. 03.11. 29.11. 02.12.

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 3
Monitoring



Gesamtdauer Schwein

10:00:00

09:00:00

08:00:00
07:00:00
06:00:00
05:00:00
04:00:00
03:00:00
02:00:00
01:00:00

27.04. 10.05. 10.08. 20.09. 01.12.

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 4
Monitoring



Gesprachszeit enthalt

Fragebogen und

Zusatzzeiten auf dem Betrieb

- kirzer fur Auditoren

04:00:00
03:30:00
03:00:00
02:30:00

02:00:00

I

N
01:30:00
01:00:00
00:30:00
00:00:00

11.8
Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 5
Monitoring

11.10 19.10 3.11 29.11

B Vor- und Nachbereitung auf dem Betrieb B Gesprach M Pause Wegezeit ® Wartezeit



Zum Teil vier Auditoren,
Tatigkeiten gleichzeitig

E rh e b u ngszeit Diese im orangen Balken

addiert

1 7.12.

11.10 19.10 31

09:00:00

08:00:00
07:00:00
06:00:00
05:00:00
04:00:00
03:00:00
02:00:00
01:00:00
11.8 18.8
Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 6
Monitoring

B Erhebungszeit gemessen B Erhebungszeit Einzelzeiten



* Erhebung Schlachtung die
langste Dauer

Erhebung: Einzelzeiten addiert

09:00:00

08:00:00

07:00:00

06:00:00

05:00:00

04:00:00
03:00:00
02:00:00
11.8

01:00:00

11.10 19.10 3.11 29.11

W Transporte M Gerduschpegel m Stallklima Wartebereich ~ mZutrieb  m Schlachtung

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 4
Monitoring



* Erhebung Schlachtung

Erhebungszeiten addiert

die langste Dauer

09:00:00
08:00:00
07:00:00
06:00:00
05:00:00
04:00:00 -
03:00:00

02:00:00

o - .
I —_—

27.04. 10.05. 10.08. 20.09. 01.12.

B Transportindikatoren M Gerauschpegel  ® Wartebereich Stallklima  ®Zutrieb B Schlachtung M Fleischuntersuchung

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 3
Monitoring



Gesamtzeit Transportindikatoren/Entladung

02:00:00

Transportindikatoren: Ankunftszeit, Anzahl Tiere,
durchschn. Gewicht, Transportzeit, Bodenflache,
Trankesystem, Belliftung, AuBentemperatur (mit Geréat

01:30:00 01:29:00 gemessen), Riickenfreiheit
Entladung Set 1: Anzahl Tiere, Bewegungsverhalten,
erhohter Betreuungsbedarf, Gewaltausiibung, Lahmheit
01:15:00
01:03:00
01:00:00
00:45:00 00:42:30
00:30:00 00:25:10
00:20:30
00:15:00
00:06:10
- 00:00:00 00:00:30
11.8 18.8

20.9 11.10 19.10 3.11 29.11 212 7.12.

01:45:00
01:36:00

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 9
Monitoring



Indikatoren/Transport (Median)

00:13:00
00:12:00
00:11:00
00:10:00
00:09:00
00:08:00
00:07:00
00:06:00
00:05:00
00:04:00
00:03:00
00:02:00
00:01:00

00:00:00

24.07.2023

00:10:30

11.8

00:13:00

18.8

00:10:30
00:06:00
00:03:00
00:02:00
20.9 11.10 19.10 3.11

Nationales

!!!l! Tierwohl-
Monitoring

Abhangig von Anzahl der
Tiere

Wartezeiten auf
Transporte

Zeiten schwer zu
kalkulieren

00:07:00

29.11 2.12 07.12.

00:09:00

alle Betriebe

10



e Auditoren nur vier
Messungen a 5 Minuten,

M essu ng Ge ré USCh pegel erheblich reduzierte

Zeiten

02:30:00

02:00:00
01:30:00
01:00:00

00:30:00

00:00:00 H - 00:00:00 00:00:00

11.08.2022 18.08.2022 20.09.2022 11.10.2022 19.10.2022 03.11.2022 29.11.2022 02.12.2022 07.12.2022

B Summe Messung Entladung B Summe Messung Wartestall B Summe Messung Zutrieb

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 11
Monitoring



Gerauschpegel verschiedene Bereiche

00:10:00

00:08:00

00:07:00

00:06:00

00:05:00

00:04:00

00:02:47

00:02:00

Mittelwert Messung Entladung Mittelwert Messung Wartestall Mittelwert Messung Zutrieb

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 12
Monitoring



Messung Stallklima Rind

00:20:00

00:15:00

00:10:00

00:05:00 I I I

00:00:00 .
18.8 20.9

11.8 11.10 19.10 3.11 29.11 2.12 7.12.

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 13
Monitoring



Indikatoren Wartebereich/Bucht

00:10:00

00:08:00

00:06:00

00:04:00

00:02:00

24.07.2023

Set 2+3: Anzahl Tiere, akt.
Thermoreg. Verhalten,

Liegeverhalten, Verletzungen,

Ubervolles Euter,
Schwanzverletzungen,
Ruhestorung

11.10

B BuchtgroBe/ Wasserversorgung

Nationales
Tierwohl-
Monitoring

19.10

B Set 243 je Bucht

arith.Mittel alle
Erhebungen

14



* Jede Farbe eine Charge
e Zeit abhangig von

ZUtrleb Rlnd ChargengroRe

01:30:00
01:00:00
00:30:00
00:13:18
00:00:00 .
11.10 19.10 3.11 29.11 2.12 7.12. arith. Mittel/Charge

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 15
Monitoring



Weniger Chargen aber auch
hier groBe Unterschiede

ZUtri e b SChwei n zwischen den Chargen

01:30:00
01:00:00
00:30:00
27.04. 10.05. 10.08. 20.09. 01.12.

B 1. Charge m2.Charge ™ 3.Charge

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 16
Monitoring



Zeitbedarf
Betaubungseffektivitat am

Indikatoren Schlachtung Rind rochster

05:00:00

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

[
11.8 18.8 20.9 11.10 19.10 3.11 29.11 2.12
B Betdubungseffektivitat - Insgesamt B Gesamt Stun to stick B Gesamt Entblutedauer Gesamt Schlachtgeschwindigkeit

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 17
Monitoring



Indikatoren Schlachtung Schwein

05:00:00

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

27.04. 10.05. 10.08. 20.09. 01.12.

B Betdubungseffektivitat B Stun to stick M Entblutedauer Schlachtgeschwindigkeit

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 18
Monitoring



Schlachtindikatoren Einzelzeiten Rind

00:30:00
00:22:00
00:20:00
3 x5 Minuten
00:11:00
00:10:00
00:05:13
00:04:20
00:03:22
00:01:04 00:00:39 00:00:49 00:01:00 . .
00:00:00 I s amm N
Betdaubungseffektivitat Stun-to-stick Zeit-Messungen Entblutedauer Schlachtgeschwindigkeit

B Minimum B Median B Maximum

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 19
Monitoring



Kontroll- und Sammelstelle

08:00:00

07:00:00

06:00:00

05:00:00

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

1./2.3. 18.05.

B Vor- und Nachbereitung auf Betrieb B Wege- und Wartezeiten B Gerauschpegel Transport und Entladung B Wartebereich

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 20
Monitoring



Gesamtdauer Betriebsbesuch

09:00:00

08:00:00

07:00:00

06:00:00

05:00:00

04:00:00

03:00:00

02:00:00

01:00:00

10.10 12.12.

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 21
Monitoring



e Hochster Zeitbedarf
Schlachtindikatoren

Indikatorenerhebung zum e auch

Transportindikatoren
lange Dauer

04:00:00
o .
02:00:00
- .
00:00:00
6.10 10.10 12.12.
M Transport/Abladen  ® Gerduschpegel m Wartebereich Stallklima  m Schlachtung

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 22
Monitoring



Transportindikatoren: Anzahl Tiere, Transportzeit, Standzeit,

Tra n S po rti n d i kato re n Bodenflache in Kiste, Beluftung, DoA

Sonstiges Gewicht anhand von Waage ermitteln Tiere in Kisten
zahlen Hechelnde Tiere

Kisten ausmessen

Ermittlung Besatzdichte der Transportkisten sehr aufwendig

02:00:00

01:30:00

01:00:00

00:30:00

10.10 6.12 12.12.

00:00:00

M Transport 1 M Transport 2

Nationales

24.07.2023 !!!l! Tierwohl- 73
Monitoring



Erhebungen sehr unterschiedlich
zwischen den Betrieben

I n d i kato re n SCh Ia Chtu ng Je nach Gegebenheiten vor Ort

unterschiedliche Indikatoren erhoben

02:30:00
02:00:00
01:30:00
01:00:00
00:30:00
00:00:00 - -
6.10 10.10 6.12 12.12.
B Fragebogen-Indikatoren M Flattern am Schlachtband + Pre-Stun-Shocks B Unvollstandiger/fehlender Halsschnitt
Betdubungseffektivitat M Betdubungsdauer (Zeit im Wasserbad) M Stun-to-stick Zeit-Messungen
M Entblutedauer B Gebrochene/luxierte Fligel/Beine + Himatome B Schlachtgeschwindigkeit

M Tierverhalten und Verletzungsrisiko bei Betaubungszufiihrung B Ruhiges Tierverhalten und ruhiger Bewusstseinsverlust

Nationales
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Fazit

* Betriebe sehr unterschiedlich

e 2.T. lange Besuche

* Anzahl Auditoren?

* Indikatorentestung/ Beobachterabgleich

* Vorhersagen schwer moglich durch viele Indikatoren, sehr
unterschiedliche Zeiten/ Indikator

* Eventuell maximal Zeiten je Bereich?

N tio I

24.07.2023 !!!l! uuuuu 25
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/eiterfassung
TierkOrperbeseitigung




Durchfuhrung

* Erhebung mit Kizeo App

* Einzeltier Zeiterfassung

* Jeweils gleiches Set von Indikatoren ein Tier nach dem anderen

* Keine vorab festgelegt Stichprobe, so viele Tiere wie moglich je Tag
* 1-2 Tage je Betrieb



* einige sehr lange Betriebsbesuch
* In den Probeerhebungen keine vorab festgelegt
Stichprobe, so viele Tiere wie moglich

Gesamtdauer Besuch/Tag

Stunden
11:00:00

10:00:00
09:00:00

08:00:00

07:00:00
06:00:00
05:00:00
04:00:00
03:00:00
02:00:00
01:00:00

18.07. 19.07. 6.7. 27.07. 01.08. 02.08. 2.8. 3.8. 13.09. 14.09. 9.9. 0.9. 10.10. 17.10.. 18.10.




¢ keine reale Besuchsdauer, addierte Minimal-,
Median- und Maximal Zeiten
*  Zusatzzeiten z.B. Betriebsfiihrung, zusatzliche

Aufteilung Zeiten

. Problem Dauer von Wartezeiten

Stunden
18:00:00

15:00:00
12:00:00
09:00:00
06:00:00

03:00:00

00:00:00 *

Minimum Median Maximum

M Besprechung M Vorbereitung M Zusatzzeiten ™ Wartezeit ™ Erhebung



Wartezeiten

Stunden
07:00:00

06:00:00

05:06:00

05:00:00
04:20:00
04:00:00
03:00:00 02:42:00
02:00:00
01:00:00
00:00:00
26.7.

18.07. 19.07.

02:31:01

27.07.

*  Wartezeiten je Erhebungstag
*  Lange Zeiten durch warten auf nachsten LKW

06:55:00  46.44.00
05:51:00
05:29:00
05:16:00  05:11:00
04:47:00
04:36:00
03:59:00
03:48:00
03:34:00 |
01.08. 02.08. 228. 238. 13.00. 14.09. 19.9. 20.9. 10.10. 17.10.. 18.10.



Gesamtzahl erhobene Tiere je Erhebungstag

Anzahl Tiere

120

100

80

60

40

20

48

18.07.

39
11
19.07. 26.7.

27.07.

44

01.08.

40

02.08.

13

22.8.

22

23.8.

60

13.09.

88

14.09.

113

19.9.

80

20.9.

62

48

24

10.10. 17.10.. 18.10.



Zeit je erhobenem Tier inkl. Wartezeiten

Minuten

00:40:00

00:30:00

00:20:00

00:10:00

00:00:00

00:06:22

18.07.

00:06:40

19.07.

00:14:44

26.7.

00:37:45

27.07.

00:07:59

01.08.

00:07:10

02.08.

00:24:18

22.8.

00:14:08

23.8.

00:03:48

13.09.

00:03:08

14.09.

00:02:55

19.9.

00:09:58
00:08:39
00:02:41
20.9. 10.10. 17.10..

00:06:31

18.10.



Einzelzeiten Erhebung

Minuten

00:17:17
00:14:24
00:11:31

00:08:38

Median reine Erhebung sowohl fiir Rind wie auch
flr Schwein 2 Minuten
Einzelne Erhebungen bis ca. 20 Minuten

00:05:46

00:02:53

00:00:00

00:03:00
00:02:00
00:01:00




*  Annahmen zum Erhebungstag Auditor
*  Vorschlag: ca. 60 Tiere pro Tag praktikabel

I\/I O d e | ‘ *  Wartezeiten hier Median der Erhebungen

Stunden
06:00:00
04:00:00
Wartezeit noch
reduzieren ?
02:00:00
00:00:00

1

B Vorbesprechung  ® Umziehen, Aufbauen, Abbauen ™ Pause W Wartezeit M Erhebung



Besonderheiten Zeiterfassung VTN

e /.T. kleine Anzahl erhobene Tiere je Tag

e 2 Auditoren (zur Erhebung notwendig, Sicherheit)

* Pausen in der Halle schwierig

* Wartezeiten reduzieren durch Erhebung nach Ankunft der LKW?



Backup



Diagrammtitel

00:07:12
00:06:29
00:05:46
00:05:02
00:04:19

00:03:36

00:02:53
00:02:10
00:01:26
00:00:43 I
00:00:00

18.07. 19.07. 6.7. 27.07. 01.08. 02.08. 2.8. 3.8. 13.09. 14.09. 9.9. 0.9. 10.10. 17.10.. 18.10.

B Median M arith. Mittel



	M.1: Zeiterfassung Haltungsbetriebe Rind
	M.2.1: Ergebnisse der Zeiterfassung Haltungsbetriebe Schwein
	M.2.2: Tabellen zur Zeiterfassung Haltungsbetriebe Schwein
	M.3: Zeiterfassung Haltungsbetriebe Geflügel
	M.4: Zeiterfassung Haltungsbetriebe Schaf und Ziege
	M.5: Zeiterfassung Karpfen
	M.6: Zeiterfassung Regenbogenforelle
	M.7: Zeiterfassung Schlachtung
	M.8: ZeiterfassungTierkörperbeseitigung



